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Robby
FiF Azubi

2. Lehrjahr

RSAG Leitbild

Warum brauchen wir ein Leitbild?
Um im Jahr 2030 die 47 Millionen Fahrgäste zu befördern, die wir uns 
zum Ziel gesetzt haben, brauchen wir dieses Leitbild. Denn wir schaffen
das alles nur gemeinsam.

Wie geht das? Was ist geplant?
Wer macht mit?

Um all diese Fragen ging es am 18
. Juli 2019. Gemeinsam mit unserer
Abteilungsleiterin, Frau Falk,
tauschten wir uns zu diesen Themen
aus. Auch wir Azubis wollen uns
einbringen – es geht schließlich um
unsere berufliche Zukunft. Wir
bereiten einen Ideenworkshop im Dezember 2019 vor, an dem wir uns mit 

Vorstand, Abteilungsleitern und Betriebsrat austauschen wollen. Hannes 
Wolna wird als Vertreter der Berufsausbildung an der AG Innovationsteam 
teilnehmen. 



Hannes
FiF Azubi

1. Lehrjahr

Klimaaktionstag 2019 

Am 22. September fand wieder der Klimaaktionstag statt. Um 10:00 Uhr 
trafen wir uns in der Langen Straße, um alles aufzubauen und uns auf 
den Ansturm vorzubereiten. Aber bevor es richtig losging, stärkten wir uns 
noch mit einem kleinen veganen Frühstück. Gegen 12 Uhr war es denn so 
weit, die ersten Leute kamen und bekundeten auch gleich großes Interesse an 
unsere Stadtrally. Die Kinder, Erwachsene, sowie auch Rentner hatten an 
unserem Glücksrad Spaß und gewannen auch eine kleine Aufmerksamkeit. 
Nicht nur da war die Freude groß, es durfte auch jeder mal hinter dem 
Bussteuer sitzen.  Das Wetter spielte mit, die letzten warmen 
Sonnenstrahlen strahlten auf unseren Stand. Ab 17:00 Uhr bauten wir 
langsam alles ab, unser Arbeitstag endete um 19:00 Uhr. Insgesamt war es 
für alle Beteiligten ein sehr gelungener Tag. 



Marc
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Am 07. Januar 2019 sind wir 3 Azubis aus dem (damaligen) ersten 
Lehrjahr mit der neuen Expressbuslinie X41 mitgefahren. An diesem 

Tag haben wir den Fahrgästen, die mit dem Expressbus gefahren sind, 
Brezel in Form eines X ausgeteilt. Die Fahrgäste haben sich sehr über 
die Brezel gefreut und diese gingen schneller weg als wir schauen 
konnten. Wir haben auch Fahrkunden in Dierkow und in Lütten-
Klein-Zentrum auf die neue Linie aufmerksam gemacht und 
entsprechende Flyer verteilt. 

Marketingaktion X41



Anne Kathrin
FiF Azubi

1. Lehrjahr

Zoofest 2019
. Am 15.September 2019 fand das Zoo Fest statt. Wir haben uns 
Gedanken gemacht, wie wir das Unternehmen präsentieren können und 
haben dann den Informationsstand aufgebaut.
Die Kinder und Jugendlichen sowie die Erwachsenen konnten bei uns 
basteln, aber auch malen und sich einen schönen Stecker gestalten und 
fertigen. Zudem konnte man sich bei uns über die Ausbildung und über 
das aktuelle Thema „Ich fahr´ E durch Rostock“, Emmissionsarm 
unterwegs mit der RSAG und noch vieles mehr informieren. Zu unserer 
Unterstützung hatten wir einen Bus dabei, wobei die Kinder und 
Jugendlichen kurzzeitig Busfahrer waren und sie Fragen stellen 
konnten.
Dies war unsere erste Öffentlichkeitsarbeit und wir waren alle ein wenig 
aufgeregt. Unser Stand war gut Besucht und wir konnten unsere 
Begeisterung gut zum Ausdruck bringen. An diesen Tag haben wir viel 
gelernt und freuen uns auf das nächste Jahr.



Osman
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Ich fahr’ E durch Rostock

Am 14. August 2019 durften wir die Pressekonferenz am Doberaner 
Platz begleiten. Wir Azubis, Marc und ich haben Schokolade, 
Rasensamen und Flyer verteilt für unsere Fahrkunden  als 
Dankeschön, dass sie die Umwelt sauber halten und wir finden es sehr 
gut, dass unser Unternehmen umweltbewusst handelt und den 
Fahrgästen moderne und umweltfreundliche Mobilitätsvarianten zeigt.



Jonas
Mechatroniker

2. Lehrjahr

Kanufahrt
Warum in die Ferne schippern, die Warnow ist so nah!
Am 19. August 2019 legten wir Lenkrad, Schraubenschlüssel und ähnliches 
beiseite und ließen uns nach Schwaan fahren. Dort bestiegen wir die Boote, 
drei Mann in einem Boot, und ruderten gemeinsam wieder Richtung Rostock.  
Eine Unterbrechung musste sein. In Papendorf stärkten wir uns für die 
Weiterfahrt. Mal wieder eine Erfahrung reicher. Für eine interessante 
Freizeitgestaltung, die auch noch Spaß macht, muss man nicht so weit 
fahren.



Henrik
FiF Azubi

3. Lehrjahr

Firmenlauf
Zum 10. Mal startete am 19.06.2019 der Rostocker Firmenlauf. Trotz 
33°C gingen insgesamt 3000 Läufer an den Start um die 3.5 Kilometer 
in bestmöglicher Zeit zu erlaufen, unter anderem auch Mitarbeiter der 
RSAG. Mit vier Teams, 
darunter ein Azubiteam, 
bestehend aus jeweils vier
Läufern, haben wir unser
Bestes gegeben. Die
ca. 10.000 Zuschauer, 

die sich am gesamten 
Stadthafen verteilt haben, 
verbreiteten gute und 
motivierende Stimmung.

Nach dem anstrengenden 
Lauf gab es dann als Belohnung ein leckeres Abendessen bei 

gemütlicher Stimmung. Wir hatten viel Spaß und freuen uns schon auf 
den 11. Firmenlauf.         



Robby
FIF

2. Lehrjahr

Gesundes Frühstück mit der
AOK     i

Am 22.01.2019 fanden sich die Azubis der AOK und der RSAG in den 
Räumlichkeiten der Rostocker Straßenbahn AG zu einer gemütlichen 
Frühstücksrunde zusammen. Am heutigen Tage sollte es zum einen um 
gesunde Ernährung mit Bezug auf das morgendliche Frühstück gehen, 
als auch einen Austausch untereinander über unsere Ausbildungen. Zu 
Beginn wurden wir von einer Ernährungsberaterin aufgeklärt, wie wichtig 
das tägliche Frühstück für unseren Körper ist und welche Gefahren lauern 
können, wenn wir dieses vernachlässigen. Im weiteren Verlauf wurde uns 
gezeigt, wie viel Zucker doch tatsächlich in unserem Lieblingsfrühstück 
so stecken kann. Da stockte uns allen kurzzeitig der Atem. Doch wir haben 
auch leckere und vor allem schnelle Alternativen gezeigt bekommen, die 
man im Alltag verspeisen kann. Und genau diese haben wir uns dann in 
unserer Frühstücksrunde mal schlicht gesagt gegönnt. Nach dieser 
gemeinsamen Runde begaben wir uns zur Austauschrunde, in der sich die 
AOK Azubis und unsere Azubis, in kleinen Gruppen über die jeweiligen 
Ausbildungen / Weiterbildungen, dem Unternehmen und der Berufsschule 
austauschten. Ebenso haben wir uns Gedanken gemacht, wie man sich 
generell gesünder am Arbeitsplatz ernähren kann. Ein anderes Thema war, 
was wir unter einer perfekten Ausbildung plus Ausbilder verstehen. Zum 
Ende des Tages zeigten wir den  AOK  
Azubis unseren Straßenbahn-Betriebshof 
und gaben gemeinsam ein Feedback über 
diesem Tag. Es war ein sehr schöner und 
lehrreicher Tag für uns alle, wo man viel 
Neues und Nützliches für die Zukunft
erfahren durfte.



Gesundes Frühstück mit der
AOK ii



Arian
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Jobfactory 

Die 29. Jobfactory fand am 6. und 7. September in der Hansemesse in 
Rostock statt. Neu war, dass wir  zusammen mit den RVV-Unternehmen 
auftraten, jeder aber seinen Stand hatte. Damit zeigten wir, dass wir ein 
starker Verbund sind. Vorab informierten wir uns gegenseitig über die 
Ausbildungs-berufe in den RVV-Unternehmen. 
Justin und ich waren am Sonnabend auf der Jobfactory. Im letzten Jahr (ich 
im 1. Lehrjahr) haben wir nach gerade mal zwei Wochen im Unternehmen 
die Schüler informiert. Am Samstag auf der Jobfactory zu sein ist 
entspannter und man mehr Zeit für Gespräche mit Interessenten.  Unser 
Fahrschulbus neben dem Stand, die 333, war ebenfalls neu. Der sorgte 
natürlich für großes Aufsehen. Viele wollten einmal zur Probe sitzen, um 
sich wie ein echter Busfahrer zu fühlen. 
Zusammenfassend können wir sagen, dass es ein sehr schöner Tag war. 
Wir konnten viele Leute über unsere Ausbildung und unser Unternehmen 
informieren. 
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Nordjob 2019

Stephan
FiF Azubi

3. Lehrjahr

Am 19. und 20. Juni 2019 fand in der Hansemesse Rostock die „Nordjob“ 
statt. Auch wir waren wieder mit dabei, um die Besucher über unsere 
Ausbildung zu informieren.
Hierbei haben wir darüber 

gesprochen, durch welche 
Abteilungen wir laufen, welche 
Aufgaben wir haben und wie die
Berufsschule abläuft. Als 

Anschauungsmaterial hatten 
wir u.a. sowohl das Azubitagebuch 
2018, als auch unsere Pokale „Top 
Ausbildungsbetrieb“ dabei. Am 
Ende eines jeden Gespräches haben 
wir die Interessenten über unserem Infobus informiert und eingeladen. Es 
waren viele gute Gespräche dabei und wir freuen uns auf ̀s nächste Mal. 



Infobus 2019 

Osman
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Am 21.September.2019 fand die Infobus-Tour statt. Wir Azubis trafen uns 
im Verwaltungsgebäude und bereiteten uns auf die kommenden Gäste vor. 
Ziel ist es kurz vor Bewerbungsschluss noch einmal über die 
Ausbildungsberufe der RSAG und die Besonderheiten des Unternehmens 
zu Informieren.
Zuerst steuerten wir mit unserem Bus
den Doberaner Platz an. Dort warteten 

schon viele Interessenten, die einem 
positiv entgegenblickten. 
Mit unserem Bus fuhren wir zum 
Betriebshof, wo unsere Gäste eine 
Unternehmenspräsentation unsererseits
genießen konnten. Anschließend
besichtigten wir den BH2 und BH3 

(Betriebshof Straßenbahn und Bus).Wir bedanken uns bei allen 
Beteiligten für die Möglichkeit unsere Erfahrungen weitergeben zu können 
und vielleicht sehen wir den einen oder anderen Interessenten bald bei uns 
wieder. 



Arian: Hallo Niclas! Schön, dass du gerade bei uns ein Praktikum 
machst. Wieso gerade bei uns?

Niclas: Hallo Arian! Ich bin hier, weil ich den Betrieb besser 
kennenlernen möchte und einen intensiveren Einblick in die
Abteilungen erhalten will.

Arian: Das freut mich! In welchen Abteilungen warst du denn jetzt 
schon und hat es dir gefallen?

Niclas: Ich war in der Werkstatt und im Servicebüro. 
Am meisten hat mir die Werkstatt gefallen, weil ich dort auch 
Straßenbahn fahren durfte. Das war ein echtes
Highlight für mich. 

Arian: Ja, das kann ich nachvollziehen. Du fängst ja ab September bei 
uns als Azubi zur Fachkraft im Fahrbetrieb an.
Freust du dich schon darauf?

Niclas: Aber sicherlich. Immerhin ist das mein Traumberuf. Deswegen 
bin ich auch hier beim Praktikum, um schon mal einen guten 
Einblick in die RSAG zu bekommen.

Th
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Arian
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Interview mit Niclas 



Arian: Sehr gute Idee von dir. Dann fällt dir bestimmt der 
Wechsel von der Schule zur Arbeit leichter. 
Wie bist du eigentlich auf uns aufmerksam geworden?

Niclas: Durch jegliche Angebote, durch Bekannte, die hier 
arbeiten und mir war von Anfang an klar, dass ich 
meinen Berufswunsch bei der Rostocker Straßenbahn AG 
umsetzen möchte.

Arian: Das finde ich sehr schön. Da hast du auf jeden Fall eine 
gute Wahl getroffen. Fühlst du dich denn durch uns 
gut betreut?

Niclas: Ja, natürlich. Die Kollegen sind alle nett und haben mir 
schon viel gezeigt. Vor allem in der Werkstatt. Das hilft mir 
natürlich auch für später.

Arian: Ja, das stimmt. Da machst du definitiv nichts falsch. 
Bist du denn auch mit den Aufgaben, die du bekommst, 
zufrieden?

Niclas: Ich kann sie meistens bewältigen. Manchmal sind auch 
knifflige Aufgaben dabei. Aber auch die kann ich 
mit Überlegen meistern –außerdem
helfen mir auch die Kollegen, wenn ich mal nicht 
weiter weiß.

Arian: Das freut mich, dass du auch Hilfe
bekommst. Haben wir dir das 
Unternehmen gut vorgestellt, sodass du 
schon mal weißt, wo alles ist?

Interview mit Niclas 
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Henrik
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Interview mit Niclas 

Arian: Wenn du bei uns anfängst, 
wirst du sicherlich auch in der 
Leitstelle eingesetzt. Das kann 
ich dir versprechen.

Niclas: Da freue ich mich jetzt schon 
drauf! 

Arian: Als Abschlussfrage – Konntest 
du deine Berufsentscheidung 
bei uns bestätigen oder eher 
nicht?

Niclas: Doch natürlich. Das 
Praktikum hat mir gezeigt, 
dass die Fachkraft im 
Fahrbetrieb der richtige Beruf 
für mich ist. 
Ich freue mich auf die 
Ausbildung!

Arian: Sehr schön. Wir freuen uns 
auch auf dich. Ich wünschen 
dir schon mal einen guten 
Start und dir viel Glück noch 
bei deinem Schulabschluss.

Niclas: Danke, wir sehen uns dann im 
September.

Arian: Dir dann noch einen schönen 
Tag Niclas, bis September. 

Niclas: Ausführlich wurde mir alles 
gezeigt und ich fand es sehr 
interessant. In der Leitstelle 
waren wir nicht, aber da 
würde ich auch gern
nochmal rein. 



.

Robby
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Berufsorientierung im Hause 
der Rostocker Straßenbahn AG 

30.04.19
Krusen-
sternschule

14.08.19
Baltic –
Schule

Regelmäßig laden wir Schülerinnen 
und Schüler zu uns in die RSAG ein,
um sie bei der Berufsfindung zu
unterstützen. Am Anfang solch einer 

Veranstaltung präsentieren wir 
spannende und interessante Sachen 
rund um die RSAG und stellen ihnen 
unsere Ausbildung vor. Danach geht es
gleich auf einen Betriebsrundgang.  

Wir gewähren unseren Gästen einen 
Einblick in die einzelnen Werkstätten,
in den Alltag eines Fahrbediensteten
(mit Besichtigung des Führerstandes
einer Straßenbahn) und beantworten 

gern ihre Fragen. Die Zeit vergeht 
immer schnell. Wir hoffen.

22.02.19 – Förderzentrum
Danziger Str.

13.03.19 – Gymnasium
Rövershagen

27.03.19 – Hundertwasser-
schule

08.04.19 – Stiftung der 
Deutschen Wirtschaft

09.04.19 – Stiftung der 
Deutschen Wirtschaft

24.06.19 – Schulzentrum
Paul Friedrich Scheel 



Hannes
Mechatroniker 

3. Lehrjahr

Azubifahrt Erfurt  

Im Mai 2019 war es wieder soweit. Die Azubis der RSAG machten eine
Azubifahrt in eine andere Stadt. Dieses Jahr fuhren wir vom 7. Mai bis 9. 
Mai 2019 nach Erfurt.
Nach der Ankunft am Erfurter 
Hauptbahnhof fuhren wir zuerst
zur Unterkunft in die schöne 

Erfurter Altstadt. Anschließend 
hatten wir Zeit, um die Stadt
etwas kennenzulernen. Am
zweiten Tagbesuchten wir die 

Stadtwerke Erfurt. Dort erfolgte 
eine Vorstellung des Betriebes mit anschließender  Betriebsbesichtigung.
Nach dem Mittag fand eine anschließender Betriebsbesichtigung. 

Nach dem Mittag fand eine Kennenlernrunde mit Auszubildenden der 
Erfurter Stadtwerke statt . Anschließend zeigten uns die Azubis bei einem 
schönen aber nassen Stadtrundgang die Erfurter Highlights, organisiert 
und geleitet von ihnen selbst. Der letzte Tagesordnungspunkt war das 
gemeinsame Abendessen. Wir hatten Zeit, uns mit den Erfurter Kollegen
auszutauschen und den Abend ausklingen zu lassen Am Donnerstag 
brachen wir morgens auf  zum Bahnhof, um unsere Rückreise anzutreten.

Wir hatten viel Spaß in Erfurt und bedanken                                   
uns für die tolle Reise



Azubifahrt Erfurt  

Zu Besuch bei den Stadtwerken Erfurt



Jan
FiF Azubi

3. Lehrjahr

Besuch aus Erfurt
Am 28.Juni 2019 revanchierten sich die Azubis der Erfurter Stadtwerke 
mit einem Besuch bei uns. Sie übergaben uns ein tolles Gastgeschenk –
ein Bild, das beide Städte zeigt, gemalt von einer Erfurter Kollegin.
Nach Begrüßung und 
Vorstellungsrunde zeigten wir 
den Gästen unser Unternehmen 
mit beiden Betriebshöfen und 
tauschten uns aus. Nachmittags
ging es mit der „Mecklenburg“ 

auf dem Wasser in Richtung 
Warnemünde. Die Sonne und der Strand zeigten sich von der besten 
Seite, ein Highlight für die Thüringer. Den Tag ließen wir mit einem 
gemeinsamen Abendessen in der Trotzenburg ausklingen. 
Wir werden unsere Zusammenarbeit weiter ausbauen.



Besuch aus Erfurt



Henrik
FiF Azubi

3.Lehrjahr

Dienstreise JAV Leipzig

Die Jugend- und Auszubildendenvertretung (JAV) ist die Vertretung der 
Jugendlichen eines Betriebes, in dem ein Betriebsrat besteht.  Von unseren 
Azubis wurden Malte Kahl, Tom Kruse und ich, Henrik Loh, gewählt. 
Damit wir als JAV eine gute Arbeit leisten können, besuchen wir einmal im 
Jahr ein Seminar. Uns werden wertvolle Informationen und Tipps vermittelt. 
So war es auch in der 5. Kalenderwoche 2019 in Leipzig auf dem Seminar 
„Jugend- und Auszubildendenvertretung Teil 2“. Hier lernten wir viel über 
die Rechte und Pflichten der Azubis, wie man die Ausbildung verbessern 
kann und das Beendigen eines Berufsausbildungsverhältnisses. Einer der 
Höhepunkte des Seminares war der Besuch im Arbeitsgericht Leipzig. Wir 
durften uns einige Güteverhandlungen anschauen, die wir anschließend 
ausgewertet haben. Letztendlich war das Seminar für uns ein voller Erfolg. 
Wir freuen uns auf die weitere Zusammenarbeit in unserem Unternehmen 
und natürlich auch auf die nächste spannende Dienstreise.   



Max
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Fachausbildung 

Einmal im Monat haben wir Azubis die sogenannte Fachausbildung. 
Sie wird geleitet von den Azubis und informiert uns über alle 
Themen, die in dem Betrieb gerade aktuell sind. Wir freuen uns 
immer auf die Fachausbildung. Nach längerer Zeit sehen wir uns 
Azubis (vom 1. bis zum 3. Lehrjahr) wieder, und können uns auch 
über unsere letzten Erfahrungen austauschen. Unter anderen gibt es 
auch jedes Mal einen neuen Liniennetztest, bei dem wir unsere 
Ortskenntnisse immer neu prüfen können. Hier ist mal ein Beispiel 
eines Liniennetztests.



Arian
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Hanse Sail 
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Die 29. Hanse Sail in 2019. Oh welch ein Glück, dass Henrik und ich nun 
beide eine Fahrlizenz besitzen, er Bus und ich Bahn. Wir hatten beide von 
Donnerstag bis Sonnabend Spätdienste. Es war wirklich mal eine andere 
Erfahrung für uns, zu diesen Zeiten mit so vielen Fahrgästen unterwegs zu 
sein. Fast wie eine Generalprobe, ob wir auch diese Auslastungen der 
Fahrzeuge stemmen können. Natürlich kein Problem für Henrik und mich. 
Uns hat das Event sehr viel Spaß gemacht. Wir sind stolz darauf, dass wir 
so viele Fahrgäste vor und nach der Veranstaltung sicher und pünktlich an 
ihr Ziel gebracht haben. Ich konnte auch das Feuerwerk vom Dierkower 
Kreuz aus beobachten. Dabei stellte ich mich schon mal seelisch auf die 
vermutlich vielen Fahrgäste ein.  Diese erwarteten mich dann natürlich auch 
an den Innenstadthaltestellen. Ein interessantes Gefühl, nun zum ersten 
Male zur Hanse Sail ganz viel Platz vorn in der Kabine zu haben, während 
sich einen Meter hinter mir die Fahrgäste zusammen kuschelten. Da habe 
ich auch eine lustige Anekdote vom Kabutzenhof: Fahrgäste drinnen: „Ihr 
könnt nicht mehr mit, es ist zu voll!“, Fahrgäste draußen: „Doch das geht, 
ihr müsst nur drücken!“. So sitzt man vorn und beobachtet das Geschehen, 
ob das Drücken wirklich funktioniert. Wir freuen uns schon auf unseren 
nächsten Einsatz zu einem besonderen Event, an dem wir wieder die         

Fahrgäste sicher von A nach B befördern können

 Henrik und Arian



Weiterbildung Umgang mit Mobil -
eingeschränkten Fahrkunden I

Arian
FiF Azubi

2. Lehrjahr

Umgang mit Menschen mit Beeinträchtigungen im öffentlichen Nahverkehr 

- eine  Weiterbildung mit der Gesellschaft für Gesundheitsfachberufe (GfG)

Was ist Demenz? Möchtest du helfen? Welche typischen 

Beeinträchtigungen im Alltag gibt es? 
Am 4. Februar trafen wir Azubis uns mit Schülern der GfG im 

Verwaltungsgebäude der RSAG, um diese Fragen zu klären.  Zusammen 

fanden wir heraus, wie es ist, als mobil eingeschränkte Person Bus und Bahn 

zu benutzen. 

Wir fanden die Veranstaltung sehr informativ, da sie auch so gut durch 

unsere Gäste geplant wurde. Danke dafür! Wir durften in Gruppen 

verschiedene Stationen absolvieren, zum Beispiel wie man mit einem 

Rollstuhl in eine Bahn ein- und aussteigt. Weitere sehr interessante 

Stationen waren der Alterssimulationsanzug und die speziellen 

Handschuhe, mit denen durch leichte Stromzufuhr verschiedene Krankheiten 

simuliert werden konnten. Der Vortrag über Demenz zeigte uns, wie wir die 

Krankheit erkennen können. Die Veranstaltung war ein voller Erfolg.  Wir 

können uns nun gut in die Lage mobil beeinträchtigter Fahrgäste versetzen, 

und wissen über die Tücken des Altwerdens Bescheid.



Weiterbildung Umgang mit Mobil -
eingeschränkten Fahrkunden II
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Künstlerische Gestaltung im –
Verwaltungsgebäude I

Wir Azubis haben uns zusammengesetzt und darüber nachgedacht, wie man 
den Flur im Verwaltungsgebäude gestalten könnte und kamen auf die Idee, 
dass man die Bilder und Fotographien von Mitarbeitern und Azubis in den 
Fluren aufhängen könnte.
Nicht alle von uns machen in ihrer Freizeit Sport, auch viele betätigen sich 
künstlerisch in ihrer Freizeit, um die Balance zwischen Arbeitsalltag und 
Freizeit zu finden.
Die ersten Bilder unsere Künstler (Sabine Domesle, Christian Geschonneck, 
Henrick Völschow, Daniel Feilcke, Mewes Heiden, Patrick Kolbow) sind jetzt 
im ersten Obergeschoss des Verwaltungsgebäudes zu sehen.
Wir würden uns über weitere Bilder, Malereien von Mitarbeitern und Azubis 
freuen, die ihre einzigartigen Bilder mit uns teilen und sie für unseren Flur 
zur Verfügung stellen.
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Deeskalation

Am 07. Februar 2019 kam der Verein für asiatische Kampfkunst zu 
uns ins Unternehmen. Der Kurs hat uns gezeigt, wie wir deeskalierend
auf anbahnende Auseinandersetzungen reagieren und uns im Notfall 

aber auch verteidigen 
Können Anschließend 
haben wir unsere gelernten 
Selbstverteidigungen 
im Bus geübt und erhielten 
Hinweise bei Fehlern. An 
Diesem Tag haben viele 
Erfahrungen gesammelt 
oder wiederaufgefrischt.
Wir freuen uns schon auf 

den nächsten Kurs.



Am 9. April 2019 zeichneten in der IHK zu Rostock der Präsident der IHK, 
Claus Ruhe Madsen, und der Hauptgeschäftsführer, Jens Rademacher, 76 
Unternehmen mit dem Titel „TOP Ausbildungsbetrieb 2018/2019" aus. 
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„TOP Ausbildungsbetrieb“ 
zum 12. Mal in Folge

Die Entscheidung zur Verleihung des Titels obliegt 
einer Jury. Mitglied ist jeweils ein Vertreter des 
IHK-Ehrenamtes, der Berufsschulen, der 
Unternehmen und der Auszubildenden. Den 
Vorsitz hat der Präsident der IHK zu Rostock.
12 Unternehmen können sich bereits zum 12. Mal 
in Folge TOP Ausbildungsbetrieb nennen. Unser 
Unternehmen gehört selbstverständlich dazu! In 
diesem Jahr nahm unsere Abteilungsleiterin 
Personalwirtschaft, Monika Falk, den Pokal mit 
Stolz entgegen.
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Auslerner 2019

..

Monika
Tom

Ulrike

Max

Mewes Patrick
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Am 14.03.2019 hat die Straßenbahnfahrschule bei uns in der Firma 
angefangen. Dank unseres Fahrlehrers waren wir am 14.05.2019 mit 
der Fahrschule fertig. Am 24.06.2019 hatte ich meinen ersten 
Fahrdienst mit einem Lehrfahrer und es hat mir sehr viel Spaß 
gemacht, unsere Fahrkunden zu befördern. Natürlich fühle ich mich 
geehrt, eine Straßenbahn in meinem Alter fahren zu dürfen. Ich freue 
mich jeden Tag aufs Neue mit unseren Straßenbahnen durch Rostock 
zu fahren und unsere Kunden zu befördern. 

Jüngster Straßenbahnfahrer
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Bestenehrung 2019

Zwei unserer ehemaligen Azubis wurden ausgezeichnet Am 23.10. fand 
nun schon zum 25. Mal die Bestenehrung der IHK statt. Aus über 1.500 
Auszubildenden, die im Jahr 2019 ihre Ausbildung erfolgreich beendet 
haben, wurden die 75 Prüfungsbesten in der Nikolaikirche geehrt

RSAG mit den besten Fachkräften im Fahrbetrieb
Zwei unserer ehemaligen Azubis wurden für ihre sehr guten 
Prüfungsleisungen ausgezeichnet. Tom Kruse und Dominik Janoschek 
haben im Ausbildungsberuf "Fachkraft im Fahrbetrieb" die besten 
Leistungen erzielt. 



Osman Ahmed, Arian Mathes, Marc Salchow, 
Robby Friebe, Max Heinemann, Ronny Paul,  
Denny Pilger, Jan Splettstößer, Stephan  Lindow, 
Nils Richeirt, Henrik Loh, Arne Schulz ,Hannes 
Schumann, Niclas Berz, Lennart Schade, Normen 
Kracht, Justin Nau, Henrik Frenzel & Anne Kühn
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